
Rum pf,  W illy  

Angeste ll ter  

M inis ter  der  F inanzen  

Berlin

SED -Fraktion

Geboren am 4. April 1903 in Berlin als Sohn eines Ange­
stellten. Verheiratet, zwei Kinder. Volksschule, Versiche­
rungsfachschule. . 1917—1920 Lehrzeit als Versicherungs­
angestellter. 1920 KJVD, Jugendsekretär in Ostsachsen 
und Berlin—Brandenburg. 1926—1932 Mitarbeiter im Außen­
handel und Verlagsleiter. 1925 KPD, Mitglied der Unter­
bezirksleitung Berlin-Weißensee. 1933—1945 illegale anti­
faschistische Tätigkeit, Angestellter. 1933—1938 Zuchthaus 
und Konzentrationslager. 1940—1942 Mitglied der Gruppe 
„Robert Urich“. 1945 FDGB. 1945—1947 stellvertretender 
Leiter der Finanzabteilung beim Magistrat von Groß-Berlin. 
1946 SED. 1947—1948 Leiter der Treuhandverwaltung Berlin.
1948— 1949 Leiter der Hauptabteilung Finanzen bei der DWK.
1949— 1955 Staatssekretär im Ministerium der Finanzen. 
Seit 1950 Kandidat, seit 1963 Mitglied des ZK der SED. 
Seit 1955 Minister der Finanzen. Mitglied der Provisorischen 
Volkskammer, seit 1950 Abgeordneter der Volkskammer.
Karl-Marx-Orden, Vaterländischer Verdienstorden in Gold 
und in Silber, Orden „Banner der Arbeit“, Verdienst­
medaille der DDR, Medaille für Kämpfer gegen den Fa­
schismus 1933—1945, Artur-Becker-Medaille in Gold.
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